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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die CORONA Lage verschärft sich weiter und wie gehabt kommt es auf uns alle an, dem Virus die Stirn zu zeigen.
Die letzte Woche beschlossenen und diese Woche in Kraft getretene Maßnahmen, die zunächst bis Ende
November befristet sind, bedeuten einen weiteren deutlichen Einschnitt in unser Leben. Die verantwortlichen
Bundes- und Landespolitiker ringen mit den Maßnahmen und muten uns am Ende des Tages damit sehr viel zu.
Aber, liebe Bürgerinnen und Bürger, es geht um unser aller Gesundheit und die Pandemie ist auf dem besten
Wege uns zu entgleiten.
Die nächsten Wochen werden darüber entscheiden, wie es danach weitergeht. Wir haben es in der Hand!
Wir können die Maßnahmen für gut, schlecht oder für schwer nachvollziehbar halten. Nicht jeder findet die
Einschränkungen, die Kontaktbeschränkungen, die Schließung von Gastronomiebetrieben und das Verbot
touristischer Übernachtungen gut. Wie auch? Es sind stringente und harte Maßnahmen!
Das Gesundheitsamt des LDK arbeitet seit Monaten mit Hochdruck und an der Grenze der Belastbarkeit. Es wird
zwischenzeitlich durch zusätzliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus der Kreisverwaltung unterstützt, um die
Lage vernünftig im Blick zu behalten und sachgerechte Entscheidungen vorzubereiten und zu treffen. Aber es wird
von Tag zu Tag, von Woche zu Woche schwieriger die Infektionsketten und das Virus im Griff zu behalten.
Wir wollen und müssen die Menschen dabei mitnehmen und gut erklären, warum so gehandelt wird. Seitens des
Rathauses wollen wir wo immer möglich auf ordnungsrechtliche Maßnahmen verzichten und Hilfestellung für
einen sorgsamen und verantwortungsvollen Umgang mit der Pandemie werben und überzeugen.
Je konsequenter wir gemeinsam versuchen persönliche Kontakte auf das notwendige Maß zu reduzieren und die
gesellschaftlichen Begegnungen -und das trifft auch auf unsere kommunalpolitische Gremienarbeit zu- auf ein
Minimum zurückzuführen, desto eher können die drastischen Maßnahmen wieder beendet werden. Gleichwohl
wird uns das Virus noch über einige Monate hinweg begleiten.
Der Shut- und oder Lockdown als Mittel, um die Kontrolle zu behalten oder zurückzuerlangen, führt zu erheblichen
wirtschaftlichen Einbußen und löst dabei andere missliche und negative gesundheitliche Folgen aus. Unumstritten
sind die Maßnahmen daher nicht!
Wichtig sind daher die allgemeinen Verhaltens- und Hygieneregeln: AHA-CL, einfach und nachvollziehbar!
Die Entscheidung, Schulen und Kitas offen zu halten ist gut und kann gelingen, wenn wir die die allgemeinen
Verhaltens- und Hygieneregeln beachten. Regen Sie Ihre Kinder dazu an und seien Sie ein gutes Vorbild. Unsere
ErzieherInnen und LehrerInnen leisten ihren Beitrag dazu vorbildlich. Wir dürfen die Betreuung und Bildung
unserer Kinder nicht mehr als unbedingt notwendig vernachlässigen. Herzlichen Dank!
In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen klaren Kopf, Geduld und Zuversicht im Umgang mit dem Virus.

Wir möchten Ihnen im Rathaus nach wie vor einen guten Service bieten und bitten um Ihr Verständnis,
dass wir gerne nach individueller telefonischer Terminvereinbarung für Sie da sind. Durch die
Terminvereinbarungen werden die Begegnungen im Rathaus koordiniert und so für Ihre und unsere
Sicherheit gesorgt. Danke für Ihr Verständnis!

Über das Bürger- und INFO-Telefon 02772/500750 erreichen Sie uns 24 Stunden!
Wir informieren Sie über unsere homepage www.gemeindesinn.de,
die Sinner Nachrichten, die neue Sinner meinOrtApp und über Facebook!

Herzliche Grüße – bleiben Sie gesund!
Hans-Werner Bender

Bürgermeister
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Vollsperrung der Brücke Ruppertsmühle
Seit einiger Zeit ist der marode Zustand der Brücke Ruppertsmühle be-
kannt, so wurde sie bereits für den Kraftfahrzeugverkehr gesperrt und
soweit verengt, dass sie nur noch von Fußgängern und Radfahrern ge-
nutzt werden konnte. Eine weitere Kontrolle über den baulichen Zustand
hat ergeben, dass die Trägerkonstruktion der Brücke so baufällig bzw.
einsturzgefährdet ist, dass eine Nutzung nicht mehr zugelassen werden
kann. Der Gemeindevorstand der Gemeinde Sinn hat daher beschlossen
die Brücke zu schließen.
Aus diesem Grund wird diese Brücke ab dem 02.11.2020 bis auf weiteres
voll gesperrt.

Spaziergänger und Radfahrer müssen daher zukünftig einen Umweg
über die Bahnhofstraße machen und den Fuß-/Radweg entlang der
Bahngleise nutzen.
Kontakt: Ordnungsamt, Tel.: 02772/5007-27-28

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Sinn

Hans-Werner Bender
Bürgermeister

Bauleitplanung der Gemeinde Sinn,
Ortsteil Edingen

Bebauungsplan „Am Schattenstück“
hier: Bekanntmachung der Offenlage

Die gestiegenen Anforderungen an die Tagesbetreuung von Kindern und
steigende Kinderzahlen führen zu Engpässen beim Angebot an Plätzen
in Kindergärten und -krippen. Aktuell besteht für die Gemeinde Sinn
dringender Bedarf an zusätzlichen Kindergarten- und Kinderkrippenplät-
zen, der in den vorhandenen Einrichtungen nicht in dem erforderlichen
Umfang gedeckt werden kann. Da auch das Bestandsgebäude des Kin-
dergartens in Edingen aufgrund baulicher Mängel vor der Schließung
steht, ist ein Neubau unumgänglich.
Als Standort für das kommunale Vorhaben sind gemeindeeigene Grund-
stücke gegenüber dem Bürgerhaus in Edingen vorgesehen. Teilflächen
sind über die Bebauungspläne „Auf dem hintern Erbel“ und „Auf dem
Erbel / Schattenstück“ bereits als öffentlicher Parkplatz, öffentliche Grün-
fläche und als Allgemeines Wohngebiet überplant. Im Übrigen ist das
Gebiet planungsrechtlich dem Außenbereich (§ 35 BauGB) zugeordnet.
Zur Schaffung der planungsrechtlichen Genehmigungsgrundlagen sind
eine Änderung des Flächennutzungsplanes und die Aufstellung eines
Bebauungsplanes erforderlich.

Nach der Durchführung der ersten Beteiligungsschritte (frühzeitige
Öffentlichkeitsbeteiligung, Behördenbeteiligung) wird der Entwurf des
Bebauungsplanes „Am Schattenstück“ mit Begründung und Umweltbe-
richt sowie den wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen in der Zeit von
Montag, den 16. November 2020 bis einschließlich Mittwoch, den 23.
Dezember 2020
während der allgemeinen Dienststunden im Bauamt der Gemeindever-
waltung im Rathaus Jordanstraße 2 in 35764 Sinn öffentlich ausgelegt.
Um telefonische Terminvereinbarung für die Einsichtnahme in die
im Rathaus ausliegenden Planunterlagen wird gebeten. Zur Termin-
wahrnehmung bitte am Rathaus klingeln.
Ansprechpartner sind:
Frau Funk 02772 5007-15 oder Herr Fischer 02772 5007-11
Die Planunterlagen sind in das Internet eingestellt und können über die
Homepage der Gemeinde
https://www.gemeindesinn.de/rathaus-politik/öffentliche-bekannt-
machungen.html
und ergänzend auf der Homepage des beauftragten Planungsbüros
(kubus-group.com/de/service/beteiligungsverfahren/)
eingesehen werden.
Stellungnahmen zu dem Planentwurf können während der Auslegungs-
frist abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.
Zu der Planung liegen als umweltbezogene Informationen der Umweltbe-
richt zum Bebauungsplan, ein artenschutzrechtlicher Fachbeitrag sowie
die umweltbezogenen Stellungnahmen aus der Behördenbeteiligung
vor (Kreisausschuss - Fachdienst Landwirtschaft und Forsten, Hessen-
Forst Forstamt Wetzlar, Kreisausschuss - Abteilung Umwelt, Natur und
Wasser, Kreisausschuss - Abteilung Bauen und Wohnen, Regierungs-
präsidium Gießen).
Inhaltlich befassen sich die umweltbezogenen Stellungnahmen mit den
Themen Immissionsschutz, Denkmalschutz, Wasser- und Bodenschutz,
Natur- und Artenschutz, Landwirtschaft, Wald. Soweit zu den Themen
abwägungsbeachtliche Hinweise gegeben wurden, sind sie in der Be-
gründung zum Bebauungsplan, im Umweltbericht sowie durch die Er-
stellung des artenschutzrechtlichen Fachbeitrags berücksichtigt. Weitere
spezifische Untersuchungen waren nicht notwendig, besondere Anforde-
rungen zur Berücksichtigung bestimmter Umweltbelange bestehen nicht.
Die Vorbereitung und Durchführung der gesetzlichen Beteiligungsschritte
wurde einem privaten Planungsbüro (Einschaltung eines Dritten gemäß
§ 4b Baugesetzbuch) übertragen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die in der nachste-
henden Darstellung abgegrenzten Flächen.

Quelle: geoportal hessen.de
Sinn, den 05.11.2020

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Sinn

Hans-Werner Bender
Bürgermeister

Kontakt: Frau Funk 02772/5007-15

Bauleitplanung der Gemeinde
Sinn, Ortsteil Edingen

Änderung des Flächennutzungsplanes
im Bereich „Am Schattenstück“

hier: Bekanntmachung der Offenlage
Die gestiegenen Anforderungen an die Tagesbetreuung von Kindern und
steigende Kinderzahlen führen zu Engpässen beim Angebot an Plätzen
in Kindergärten und -krippen. Aktuell besteht für die Gemeinde Sinn
dringender Bedarf an zusätzlichen Kindergarten- und Kinderkrippenplät-
zen, der in den vorhandenen Einrichtungen nicht in dem erforderlichen
Umfang gedeckt werden kann. Da auch das Bestandsgebäude des Kin-
dergartens in Edingen aufgrund baulicher Mängel vor der Schließung
steht, ist ein Neubau unumgänglich.
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Bürger- und Infotelefon 02772/5007-50
Bürgerbüro, Ordnungsamt 02772/5007-25/28
Bauamt 02772/5007-15
Gemeindewerke 02772/5007-26
Kasse 02772/5007-30/29
Bürgerhaus Fleisbach
Buchung Gabriele Schön 02772/53591
Dorfgemeinschaftshaus Edingen
Herr Klaus-Dieter Prochaska 06449/1256

Technische Wasserversorgung Notfälle
Während den Geschäftszeiten: 02771 33020
(Stadtwerke Dillenburg)
Außerhalb der Geschäftszeiten: 0175 - 4129766
(Stadtwerke Dillenburg)

Schul- und Gemeindemediothek
Wir sind für Sie da!!!

Beachten Sie bitte die besonderen Öffnungszeiten für Schulklassen
ab 01.09.2020
Wir freuen uns, Sie wieder mit aktuellem Lesestoff versorgen zu dürfen.
Öffnungszeiten während der Coronazeit:

Montag 11:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr

Dienstag 9:00 - 11:00 Uhr nur für Schulklassen
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr

Mittwoch 9:00 - 11:00 Uhr nur für Schulklassen
Mittwoch 11:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag 11:15 - 12:00 Uhr Und 16:00 - 19:00 Uhr
Ihr Team der Schul- und Gemeindemediothek

Der Bedarfs- und Entwicklungplan
der Feuerwehr ist auf der Homepage

der Gemeinde Sinn abrufbar!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere Feuerwehr ist 365 Tage je 24 Stunden für uns da! Nahezu 100
Sinner Frauen und Männer leisten Dienst in unseren 3 Ortsteilen und ste-
hen ehrenamtlich für eine hoch komplexe Pflichtaufgabe zur Verfügung!
Unter der Federführung des Gemeindebrandinspektors, Jens Petri, dem
Führungsteam der Feuerwehr und der Verwaltung ist ein neuer Bedarfs-
und Entwicklungsplan entstanden. Dieser noch im Entwurfsstatus befind-
liche Bedarfs- und Entwicklungsplan stellen wir Ihnen -nach Anregung
der kommunalpolitischen Gremien- zu Ihrer Information auf unserer ho-
mepage zur Verfügung. Schauen Sie hinein, lesen Sie und stellen uns
gerne Fragen dazu. Feuerwehr, Verwaltung, der Gemeindevorstand und
die Fraktionen kommen dazu gerne mit Ihnen ins Gespräch.
Am 10. November 2020 wird der Bedarfs- und Entwicklungsplan in einer
gemeinsamen Sitzung der Ausschüsse FWO/BPUEV beraten, um eine
Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung zu geben.
Neben der üblichen 10-jährigen Fortschreibung hat dieser Bedarfs- und
Entwicklungsplan wesentliche Auswirkungen auf die infrastrukturelle
Neuorientierung unserer Feuerwehr. Wir schlagen aus guten Gründen
und in großer Übereinstimmung der Mannschaft ein durchdachtes und
ausgesprochen gut nachvollziehbares 2-Wachen Konzept vor, in dessen
Folge wir die Standorte Fleisbach und Edingen aufgeben und uns auf
einen Standort zwischen Edingen und Fleisbach in einem neuen Feuer-
wehrgerätehaus den Herausforderungen des Brandschutzes: „Retten-
Löschen-Bergen-Schützen“ stellen.

Hans-Werner Bender
Bürgermeister

Reisepässe können abgeholt werden
Sie haben einen Reisepass beantragt?
Reisepässe, die in Kalenderwoche 42 und vorher beantragt wurden, sind
fertig gestellt und liegen zur Abholung bereit. Sollten Sie nicht persönlich
erscheinen können, kann eine dritte Person formlos bevollmächtigt wer-
den. Um Vorlage der alten Ausweisdokumente wird gebeten.
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Einwohnermeldeamtes
unter den Telefonnummern 02772/5007-25 und 02772/5007-28 gerne
zur Verfügung. Bitte überprüfen Sie, insbesondere vor geplanten
Urlaubsreisen, die Gültigkeitsdauer Ihrer Ausweise!

Ortsgerichte Sinn I und Sinn II
Aufgrund der neuen Auflagen der Bundesregierung und des Land Hes-
sens bezüglich der derzeitigen Corona-Infektionen werden die Ortsge-
richte Sinn I und Sinn II bis auf weiteres keine Schätzungen von Immobi-
lien und Grundstücken vornehmen. Unterschriftsbeglaubigungen können
nach vorheriger Absprache und unter Einhaltung der Hygienevorschriften
erfolgen. Eine Änderung der Situation wird rechtzeitig veröffentlicht.
Ortsgerichtsvorsteher -

Ortsgericht Sinn I Ortsgericht Sinn II
Hanfried Späth Martin Vorländer

Als Standort für das kommunale Vorhaben sind gemeindeeigene Grund-
stücke gegenüber dem Bürgerhaus in Edingen vorgesehen. Teilflächen
sind über die Bebauungspläne „Auf dem hintern Erbel“ und „Auf dem
Erbel / Schattenstück“ bereits als öffentlicher Parkplatz, öffentliche Grün-
fläche und als Allgemeines Wohngebiet überplant. Im Übrigen ist das
Gebiet planungsrechtlich dem Außenbereich (§ 35 BauGB) zugeordnet.
Zur Schaffung der planungsrechtlichen Genehmigungsgrundlagen sind
eine Änderung des Flächennutzungsplanes und die Aufstellung eines
Bebauungsplanes erforderlich. Nach der Durchführung der ersten Be-
teiligungsschritte (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung, Behördenbetei-
ligung) wird der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung im Bereich
„Am Schattenstück“ mit Begründung und Umweltbericht sowie den we-
sentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in
der Zeit von Montag, den 16. November 2020
bis einschließlich Mittwoch, den 23. Dezember 2020
während der allgemeinen Dienststunden im Bauamt der Gemeindever-
waltung im Rathaus Jordanstraße 2 in 35764 Sinn öffentlich ausgelegt.
Um telefonische Terminvereinbarung für die Einsichtnahme in die
im Rathaus ausliegenden Planunterlagen wird gebeten. Zur Termin-
wahrnehmung bitte am Rathaus klingeln.
Ansprechpartner sind:
Frau Funk 02772 5007-15 oder Herr Fischer 02772 5007-11
Die Planunterlagen sind in das Internet eingestellt und können über die
homepage der Gemeinde
https://www.gemeindesinn.de/rathaus-politik/öffentliche-bekannt-
machungen.html
und ergänzend auf der Homepage des beauftragten Planungsbüros
(kubus-group.com/de/service/beteiligungsverfahren/)
eingesehen werden.
Stellungnahmen zu dem Planentwurf können während der Auslegungs-
frist abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung über die Flächennutzungsplanände-
rung unberücksichtigt bleiben.
Zu der Planung liegen als umweltbezogene Informationen der Umwelt-
bericht zur Flächennutzungsplanänderung, ein artenschutzrechtlicher
Fachbeitrag sowie die umweltbezogenen Stellungnahmen aus der Be-
hördenbeteiligung vor (Kreisausschuss - Fachdienst Landwirtschaft und
Forsten, Hessen-Forst Forstamt Wetzlar, Kreisausschuss - Abteilung
Umwelt, Natur und Wasser, Kreisausschuss - Abteilung Bauen und Woh-
nen, Regierungspräsidium Gießen).
Inhaltlich befassen sich die umweltbezogenen Stellungnahmen mit den
Themen Immissionsschutz, Denkmalschutz, Wasser- und Bodenschutz,
Natur- und Artenschutz, Landwirtschaft, Wald. Soweit zu den Themen
abwägungsbeachtliche Hinweise gegeben wurden, sind sie in der Be-
gründung zur Flächennutzungsplanänderung, im Umweltbericht sowie
durch die Erstellung des artenschutzrechtlichen Fachbeitrags berück-
sichtigt. Weitere spezifische Untersuchungen waren nicht notwendig,
besondere Anforderungen zur Berücksichtigung bestimmter Umwelt-
belange bestehen nicht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4
Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können.
Die Vorbereitung und Durchführung der gesetzlichen Beteiligungsschritte
wurde einem privaten Planungsbüro (Einschaltung eines Dritten gemäß
§ 4b Baugesetzbuch) übertragen.
Sinn, den 05.11.2020

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Sinn

Hans-Werner Bender
Bürgermeister

Kontakt: Frau Funk 02772/5007-15

Rathausbesuch nur mit
Terminvereinbarungen

Sie erreichen uns in CORONA Zeiten

Telefonverzeichnis der
Gemeindeverwaltung Sinn

Sie finden uns im Internet unter: www.gemeindesinn.de
E-Mail: assistenz.buergermeister@gemeindesinn.de
Telefonzentrale 02772/5007-0
Telefax 02772/5007-33
Bürgermeister Hans-Werner Bender 02772/5007-10

0177/6461970

Assistenz Bürgermeister und
Redaktion Sinner Nachrichten und meinOrt-App
Frau Nina Stegemann 02772/5007-22



Sinn - 5 - Nr. 45/2020

Die Gemeinde Sinn verkauft wieder Brennholz aus
gemeindeeigenen Wäldern an private Interessenten

Aufgrund der im Gemeindewald Sinn aufgetretenen Trocken- und Käferschäden ist es zu einem erheblichen Mengenanfall an Nadelholz gekommen.
Um diese Mengen einer sinnvollen Nutzung zuzuführen, hat die Gemeinde Sinn beschlossen, bei Bestellung von Laubbrennholz bis zu 30 % Nadel-
holz beizumischen. Für die Nadelholzanteile wird ein Preis von 20,00 € berechnet. Aufgrund des günstigen Preises ist eine Bestellung von Nadelholz
zu empfehlen. Der Brennwert von Nadelholz liegt nur etwa 20% bis 25% unter dem von Laubholz. Das führt bei einem deutlich günstigeren Preis
zu einer erheblichen Kostenersparnis. Der Festmeter Brennholz Buche kostet 58 Euro und das der Eiche 52 Euro.
Der Schlagabraum (soweit vorhanden) wird für Buche/Eiche mit 25 Euro und Fichte/Käferholz mit 10 € pro Raummeter berechnet. Alle Preise verste-
hen sich als Bruttopreise. Die Aufarbeitung des Brennholzes vor Ort im Wald darf gemäß aktueller Unfallverhütungsvorschriften nur mit persönlicher
Schutzausrüstung (Schutzhelm mit Gehör- und Gesichtsschutz, Schnittschutzhose, Handschuhe und Schnittschutzschuhe) durchgeführt werden.
Weitere Verkaufsbedingungen können im Internet unter www.gemeindesinn.de eingesehen werden, hier steht auch das Bestellformular zusätzlich
zum Download bereit.
Die Bestellfrist endet mit dem 30.11.2020. Die Bereitstellung des Brennholzes wird ab dem 01.02.2021 erfolgen.
Das ausgefüllte Bestellformular bitte senden an:
Gemeinde Sinn per Mail: forst@gemeindesinn.de
Jordanstr. 2 per Fax: 02772/500733
35764 Sinn
Für Rückfragen bezüglich der Brennholzbestellung steht Ihnen die Gemeinde Sinn unter der Rufnummer 02772/5007-18 zur Verfügung.

Bestellschein für Privatkunden
Energieholz der Gemeinde Sinn

2020/ 2021

Name: ......................................................................

Straße: ......................................................................

Ortsteil: ………………………………………………...

Telefon: ………………………………………………...
(Bitte für evtl. Rückfragen angeben)

eMail-Adresse: …………………………………………………

Motorsägen-Schein vorhanden: ja: □ nein: □
(Erstkunden müssen den Motorsägenschein in Kopie der Bestellung beifügen)

Ich bestelle bei der Gemeinde Hohenahr folgendes Energieholz:

1. _____ Fm Buche à 58,00 €/Fm inkl. MwSt.

2. _____ Fm Eiche à 52,00 €/Fm inkl. MwSt.

3. _____ Fm Fichte/Käferholz à 20,00 €/Fm inkl. MwSt.
(Mindestbestellmenge 5 fm, weitere mögliche Mengen sind (10 fm, 15 fm, 20 fm).

4. _____ Rm Schlagabraum Buche/Eiche à 25,00 €/Fm inkl. MwSt.

5. _____ Rm Schlagabraum Fichte/Käferholz à 10,00 €/Fm inkl. MwSt.

□ Die Lieferungs- und Zahlungsbedingungen sind mir bekannt,

ich erkenne diese an.

..............................................................................................
Datum/ Unterschrift

Ich bestelle bei der Gemeinde Sinn folgendes Energieholz:
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Ev. Kirchengemeinde Sinn
Zum Schutz vor Infektionen wie Corona-Virus finden
bis auf den Konfirmandenunterricht leider noch keine
regelmäßigen Gemeindekreise statt.

Sonntag, 08.11.:
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kohlbacher)
Der im Gemeindebrief angekündigte Besuch Martin Luthers kann wegen
der kurzfristig verhängten Reisebeschränkungen leider nicht stattfinden.
Luther will uns dennoch besuchen, wenn es wieder geht.

Wenn möglich: anschließend
ca. 11 Uhr Gemeindeversammlung zur Kirchenvorstandswahl

im Juni 2021:
Mitglieder des aktuellen Kirchenvorstands berichten von den Aufgaben
der letzten Jahre und wir stellen die neu Kandidierenden vor.
Dienstag, 10.11.:
16 Uhr Konfirmandenunterricht
Bitte beachten Sie die Abstandsregeln und tragen Sie einen Mund-
Nasen-Schutz!
Die Glocken läuten täglich um 19.30 Uhr zum gemeinsamen Gebet.
Fernsehgottesdienste für zuhause:
Sonntag, 08.11.
9.30 -
10.15 Uhr

ZDF Ev. Gottesdienst (Berlin)

Für Informationen und seelsorgerliche Gespräche ist Pfarrer Kohlbacher
unter 51511 zu erreichen. Bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter;
Pfarrer Kohlbacher ruft Sie zurück.
Homepage www.ev-kirchengemeinde-sinn.ekhn.de

Ev. Kirchengemeinde
und CVJM Edingen

Wort der Woche: „Weil das irdische Leben nicht alles ist, was ich zu
erwarten habe, ist es auch nicht der Weltuntergang, wenn es meinen
Erwartungen nicht entspricht.“ Samuel Koch

So, 8.11.20
11 Uhr Online-Gottesdienst im Netz auf unserer Webseite:

www.kirche-edingen.de Wegen der aktuellen Infektions-
zahlen feiern wir keinen Präsenz-Gottesdienst.

Alle Gemeindeveranstaltungen finden momentan virtuell im Netz statt.
Ansprechpartner in der Gemeinde:

Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge06449/802
Gemeindepädagoge: Christoph Buskies 06449/921457
Kirchmeister: Lothar Schmidt 06449/1324
Küsterin: Hannelore Schmidt 06449/1324
Vertretung: Irene Krieger 06449/1337
Besuchen sie unsere Gemeinde auch im Internet:
www.kirche-edingen.de

Ev. Kirchengemeinde
Fleisbach

Sonntag, 8. November:
9:00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Ute Arnold)
Dienstag, 10. November:
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in Merkenbach
Wir werden auf die Einhaltung der Abstandsregelung achten und haben
umfangreiche hygienische Maßnahmen ergriffen.
Wir bitten Sie darum, während des Gottesdienstes und beim Betreten
und Verlassen der Gebäude einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen
Aufgrund der aktuellen Lage finden noch keine kirchlichen Veranstaltun-
gen im Fleisbacher Gemeindehaus statt.
Frau Schaaf wird noch keine Geburtstagsbesuche machen können.
Bei seelsorgerlichen Fragen können Sie sich aber natürlich an Pfarrerin
Schaaf wenden! Tel : 52200
Bürozeiten des Pfarramts: dienstags von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr;
mittwochs von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr,
E-Mail Kirchengemeinde-Fleisbach@ekhn.de
Pfarrerin Dorothee Schaaf, Tel. 52200
Besuchen Sie auch unsere Internetseite: www.unser-kirchspiel.de

Ärztlicher Notfall-Bereitschaftsdienst
Telefonische Kontaktmöglichkeiten für Patienten
Rufnummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes:

116 117
(Die bundesweit einheitliche Telefonnummer 116 117 wurde 2012 ein-
geführt).
Die 116 117 ist erreichbar außerhalb der Sprechzeiten der Praxen:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertags 07:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Anschrift der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale
ÄBD-Zentrale ab 01.02.2015
Adresse: Lahn-Dill-Kliniken
Rotebergstr. 2
35683 Dillenburg
Öffnungszeiten der ÄBD-Zentrale
Montag, Dienstag, Donnerstag Geschlossen
Mittwoch, Freitag 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag,
Feiertage / Brückentage 07:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Erreichbarkeit der ÄBD-Zentrale
Einzugsgebiet:
Rittershausen - Dillenburg: 19 KM, 25 min.
Driedorf - Dillenburg: 21 KM, 20 min.
Hohenahr - Dillenburg: 24 KM, 25 min.
Informationen zu weiteren Anschriften von Ärztlichen Bereitschafts-
dienst-Zentralen gibt es online unter www.kvhessen.de/bereitschafts-
dienst unter „ÄBD-Suche“. Patienten können selbstverständlich auch
jede andere ÄBD- Zentrale aufsuchen.
Abgrenzung zum Rettungsdienst (Telefon 112):
Bei starken Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, schweren Verbren-
nungen oder anderen akuten lebensbedrohlichen Symptomen muss
sofort der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Hier finden Patienten jederzeit innerhalb kürzester Zeit Hilfe.
Nur, bei lebensbedrohlichen Notfällen 112

Zahnärztlicher Notdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer der Leitstelle Wetz-
lar 01805-607011 zu erfragen.

Notdienst der Dilltaler Apotheken
Der täglich wechselnde Notdienst ist in den Notdienstkästen an den
Apotheken ersichtlich.
-Anzeige-

Hauskrankenpflege und
Betreuungsdienst Lahn-Dill

Büro Edingen Telefon: 06449/921837
Ambulanter Demenz –und Besuchsdienst
Frau Stellwag und Frau Schmidt Telefon: 06449/719504
-Anzeige-

Sinner Pflegeteam
Dorothee Jung 02772 - 51724
Mobil 0152 - 01956745
Karin Schäfer 02772 - 9230710
Mobil 0152 - 01956747
-Anzeige-

Diakoniestation Herborn und Sinn
Ambulante Pflege 02772 / 5834-600
Demenzbetreuung
Betreuungsgruppe Café Pusteblume - Dienstags von 15.00 Uhr bis 18.00
Uhr
Betreuung im häuslichen Bereich - nach Absprache
Sprechen Sie uns an, wenn Sie an einer ehrenamtlichen Mitarbeit als
Betreuungsperson interessiert sind.
Kontakt: 02772 / 5834600

EAM-Gruppe Stromnetz/Gasnetz
Der Netzbetreiber EnergieNetz Mitte hat folgende kostenfreie Rufnum-
mern:
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32
Entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34
Gas 0800/34 202 34
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Anzeige

• Erd-, Feuer-, See- u.
Baumbestattungen

• Ausstellung
• Erledigung

Ihrer Formalitäten
• Sterbefallvorsorge
• Überführungen

Wetzlarer Straße 1b
35764 Sinn
Telefon 02772-51753
clemens.becker@t-online.de

Kath. Kirchengemeinde
St. Petrus, Herborn / Kirchort

St. Michael, Sinn
Gottesdienste der katholischen Gemeinden
Die katholischen Gemeinden an der Dill laden zu folgenden Gottes-
diensten ein, die unter den auf der Homepage angegebenen Hygiene-
vorschriften stattfinden. Dazu ist eine Anmeldung, über das Pfarrbüro
oder über das Anmeldeportal auf den Homepages, bis zum Donnerstag
vor der Messe unbedingt notwendig.

Sa. 07.11. 17:30 h Driedorf
Sa. 07.11. 18:00 h Haiger
So. 08.11. 9:00 h Bicken und Ewersbach
So. 08.11. 10:45 h Herborn und Dillenburg
Sa. 14.11. 17:30 h Breitscheid
Sa. 14.11. 18:00 h Haiger
So. 15.11. 9:00 h Sinn und Ewersbach
So. 15.11. 10:45 h Herborn und Dillenburg

Der für den 7.11. geplante Evensong in Herborn muss leider entfallen.
Jeden Mittwoch um 17:30 h und jeden Freitag um 8:30 h finden Werk-
tagsmessen in Herborn in der Kirche statt. (Ohne Anmeldung, jedoch mit
Erfassung ihrer Daten und Hygienevorgaben). Während unserer Gottes-
dienste ist nun ein Mund-Nasen-Schutz dauerhaft zu tragen.
Aufgrund von Hygienevorgaben darf die Umluftheizung während den
Gottesdiensten nicht eingeschaltet werden. Deshalb wird es in den Kir-
chen kühler sein, als Sie es gewohnt sind. Bitte ziehen Sie sich warm
an, und bringen Sie sich gerne auch eine Decke oder ein Kissen mit.
Die verstärkten Coronaregeln haben auch Einfluss auf unsere Pfarrei.
Ab dem kommenden Wochenende wird die Anzahl der Plätze im Gottes-
dienst in Dillenburg auf 60 Besucher begrenzt. Ab dem 22.11. wird es in
Dillenburg sonntags um 17 Uhr einen zusätzlichen Gottesdienst geben.
Wir hoffen, dass es so allen, die den Gottesdienst besuchen möchten,
auch möglich ist.
Wir möchten an dieser Stelle auch noch einmal aufmerksam machen
auf die sonntäglichen Videogottesdienste unsere Pfarrei auf Youtube
im Kanal „Katholisch an der Dill“ oder die Übertragungen aus Limburg.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe
Katholische Kirche an der Dill
Kontakt und Anmeldung:
Pfarrbüro Herborn, 02772-583930
24 h Notfälle: -5839321
Email: st.petrus@herborn.bistumlimburg.de
Homepage: st-petrus-herborn.bistumlimburg.de
Kontaktstelle Sinn, Hochstraße 11,
Fr. 10 - 12 Uhr, 02772-51862

Bibelgemeinde Sinn
Veranstaltungen Bibelgemeinde Sinn
selbständige evangelische Gemeinde e.V. Im Gründ-
chen 31

Herzliche Einladung zu allen unseren Veranstaltungen!
Wir wissen aber, daß denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten
dienen, denen, die nach seinem Ratschluss berufen sind. (Römer 8.28)

Sonntag 08.11.20
10:30 Uhr Gottesdienst mit Chr. Mayer
Dienstag 10.11.20
16:30 Uhr Gebetsstunde
Mittwoch 11.11.20
19:30 Uhr Bibelgesprächsstunde mit K.-H. Kremer

Kindertagesstätte

Laternenfenster statt Laternenumzug

Der Martinsumzug kann leider in diesem Jahr nicht in seinem gewohnten
Umfang stattfinden. Dennoch wollen wir das traditionelle Laterne basteln
und laufen nicht ausfallen lassen und schließen uns der „Licht Fenster“
Aktion an. Ganz im Sinne von St. Martin wollen wir mit Hilfe der Laternen
Hoffnung schenken.
Jedes Kind darf sich aussuchen, welches Motiv seine Laterne haben
soll und zusammen wird diese gestaltet. Anschließend wird eine Lich-
terkette in die Laterne gelegt und wir geben sie den Kindern mit nach
Hause. Dort soll die Laterne an einem Fenster, am besten zur Straße
hin, platziert werden.
Die Aktion findet bundesweit vom 01.11 bis zum 11.11.2020 statt. Zusam-
men mit seiner Familie kann man durch seinen Ort laufen und die vielen
schönen Laternen in den Fenstern bewundern.
Wir sind gespannt, welche bunten Laternen wir entdecken werden.
Kontakt: ev.kita.sinn@gmail.com

Ausflug zum Birkenhof
Die Vorschulkinder der Kita Edingen

besuchen den Birkenhof
Den zweiten Ausflug machten die „schlauen Vorschulfüchse“ auf den Bir-
kenhof in Edingen. Am 7. Oktober war es endlich soweit. Einige Vorschul-
kinder und ihre Erzieherinnen machten sich zu Fuß auf zum Birkenhof.
Zur Vorbereitung auf den Birkenhof haben wir uns in den Wochen vorher
mit dem Thema „Pferd“ beschäftigt. Zum Beispiel haben wir gelernt was
Pferde gerne essen, wie man die Familienmitglieder der Pferde nennt
und wie die Farben der Pferde heißen.
Auf dem Birkenhof angekommen durften wir im Stall direkt fleißig mit
anpacken und haben den Pferden Stroh in die Boxen gestreut. „Puh,
das ist ganz schön anstrengend.“ Danach durften wir das Reitschulpferd
„Ben“ putzen, satteln, trensen und jeder eine Runde reiten.
Zum Schluss haben wir noch eine Rundführung durch das Spielzeugmu-
seum und die Ausstellung der Oldtimer - Autos bekommen, in der alte
Spielzeuge, Autos, Traktoren und viele weitere Dinge ausgestellt sind.
Ein großes „Dankeschön“ geht an Familie Hofmann für den tollen Tag
und die vielen Eindrücke, die wir mitnehmen durften.
Kontakt: appel@gemeindesinn.de

Die Vorschulkinder und Erzieher der Kita Sternschnuppe
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„Gerade in Zeiten von Corona ist es mir ein besonderes Anliegen, die
Kinder nicht nur mit Unterrichtsmaterialien einzudecken und sie vor Ort
zu beschulen, sondern ihnen zwischendurch kleine Highlights zu bie-
ten, die sie erfreuen und den Unterricht beleben. Das kann ein kurzer
Spaziergang an die Dillwiesen sein, ein Spiel in der Natur oder eine
Tierpatenschaft. Dazu muss man keine weiten Wege auf sich nehmen,
oftmals liegen die Möglichkeiten direkt vor der Haustür, wie die Tier-
Farm in den Feldern von Dillheim“, so Klassenlehrerin Stefanie Küster.
„Gerade für uns als Kulturschule ist der Umgang mit Tieren bzw. die
tiergestützte Pädagogik von großem Interesse. Denn eine aktive Be-
ziehung zu Natur und Umwelt zu entwickeln, anstatt passiv Wissen nur
aus Lehrbüchern zu entnehmen, ist schon etwas ganz Besonderes und
prägt für das ganze Leben.
Außerschulische Lernorte in der näheren Umgebung und im Freien sind
vor allem in diesen turbulenten und beschwerlichen Zeiten eine Entla-
stung und bieten eine gesunde Möglichkeit zum Durchatmen. Schüle-
rinnen und Schüler können zukünftig auf dem Alpaka- Hof Wandertage
verbringen und eine abwechslungsreiche, interessante und bildende Zeit
erleben“, so Konstanze Korth-Neumann abschließend.

Kontakt: poststelle@igs.ehringshausen.schulverwaltung.hessen.de

Förderkreis Sinn e.V
Ab 01.10.2020 fährt der Bürgerbus

des Förderkreises Sinn e.V.
unter Berücksichtigung der

Coronaregeln wieder!

Montags und Donnerstags Sinn-Edingen-Fleis-
bach

Haltestelle Uhrzeit Uhrzeit
Rathaus 8:45 11:00
Parkplatz Katholische Kirche 8:50 11:05
Lennelbachspielplatz 8:55 11:10
Ballersbacher Weg / Ecke Borngrund 8:57 11:12
Parkplatz Rathaus * 9:00 11:19
Edeka * 9:05 11:25
Parkplatz Rathaus * 9:10 11:30
Berliner /Ecke Breslauer Straße 9:15 11:35
Fa. Becker Friedr.- Ebert-Str. 9:20 11:40
Parkplatz Seniorenheim/ 9:25 11:45
Edeka * 9:30 11:50
Rathaus * 9:31 11:51
Parkplatz Brückenstraße 9:40 12:00
Burgstraße höhe Friedhof 9:44 12:09
Lindenplatz 9:47 12:13
Parkplatz Wällertorstraße 33 9:50 12:16
Parkplatz Bürgerhaus Edingen 9:54 12:19
Wiesenstraße 1b 9:58 12:23
Bienenweg 25 10:01 12:27
Bienenweg 39 10:04 12:30
Gassgartenstr. Ecke Welgersberg 10:07 12:33
Haltestelle Volksbank ** 10:11 12:36

Johannes-Gutenberg-Schule
Anti-Mobbing-Tage - Nein zu Mobbing

Mit dem Ende der Herbstferien begannen an der Johannes-Gutenberg-
Schule die Anti-Mobbing-Tage. Diese drei Projekttage werden seit lan-
gem traditionell in allen Klassen der Jahrgangsstufe 5 durchgeführt,
denn Mobbing begegnet den Schülerinnen und Schülern heutzutage
überall und macht speziell mit dem Internet auch keinen Halt vor den
eigenen vier Wänden. Gegen das Fehlen eines Schonraumes kann nur
eine starke Gemeinschaft und umfassende Aufklärung helfen. Der Fo-
kus der Anti-Mobbing-Tage lag daher auf genau diesen Punkten und
verwandelte den Unterricht in eine Stopp-Mobbing-Zone.
Gestartet wurde mit Informationen zu den Arten, Ursachen und Folgen
von Mobbing. Dazu wurden passende Lern- und Kooperationsspiele ge-
wählt, die die Einhaltung der Corona-Richtlinien erlaubten. Besonderen
Anklang bei den Schülerinnen und Schülern fand hierbei das interakti-
ve Onlinespiel „Elli Online“ von der Internetseite „Planet Schule“. Hier
konnten die Lernenden selbst entscheiden wie die Protagonistin Elli mit
Cybermobbing und Bildern im Netz umging.
Dann befassten sich die Fünftklässler ausgiebig mit der Stärkung der
Klassengemeinschaft. Miteinander zu sprechen statt übereinander zu
reden war das Ziel der „Karten-Feedback-Methode“. Jeder hatte hier
die Möglichkeit Probleme anzusprechen und Bitten und Wünsche zu
formulieren. Die über den Tag entstanden Arbeiten, wie beispielsweise
das Klassenherz, zeugen von einem respektvollen Umgang und gegen-
seitiger Wertschätzung.
Abschließend ging man der Frage nach, was zu tun ist, wenn es bereits
zu Mobbing gekommen ist. Neben vielen guten, hilfreichen und effekti-
ven Möglichkeiten wurde auch das Konzept „No Blame Approach“ vor-
gestellt. Ziel dieses Ansatzes ist es ohne Schuldzuweisung das Mobbing
zu beenden.
„Eine starke Gemeinschaft, gegenseitige Wertschätzung und die Vermitt-
lung von fundiertem Fachwissen sind seit langem Teil des erklärten Leit-
bildes der Johannes-Gutenberg-Schule und werden nun auch von den
Schülerinnen und Schülern als effektives Mittel gegen Mobbing erkannt.
Die Projekttage waren somit auch in diesem Jahr, trotz der allgemeinen
Einschränkungen, wieder ein voller Erfolg“, so Projektleiter Niklas Rompf.

Wandertag mal anders
Dass die Beziehung zu Tieren und der Kontakt zur Natur einem Urbe-
dürfnis vieler Menschen entsprechen, ist hinlänglich bekannt und auch
wissenschaftlich bewiesen.
Aus diesem Grund haben die Schülerinnen und Schüler der Klasse 7c
der Johannes-Gutenberg-Schule jetzt eine Möglichkeit gefunden, den
achtsamen und gleichermaßen heilsamen Umgang mit Tieren in der
Natur zu erleben und auf der Alpaka- Farm „ Tiere vom Himberg“ von
Carmen Kühn in Dillheim eine Patenschaft für Celia, einem flauschigen
Alpaka- Baby, übernommen.
Die Schülerinnen und Schüler trafen sich mit ihrer Lehrerin Stefanie
Küster und der Kulturschulbeauftragten der Schule, Konstanze Korth-
Neumann, zum ersten Patentreffen und besuchten die Alpakas, Esel und
Ziegen, bürsteten sie, kratzten Hufen aus, streichelten sie ausgiebig und
nahmen stolz ihre Urkunde für die Patenschaft entgegen.
Mit dem Spendenbetrag werden zukünftig Futtermittel, Einstreu, Pflege-
und Gesundheitsaufwendungen für Celia finanziert.
Darüberhinaus werden die Schülerinnen und Schüler regelmäßig Celia
besuchen, um mit ihr und den anderen Alpakas spazieren zu gehen. Sie
werden beim Pflegen und Füttern helfen und somit einen respektvollen
und artgerechten Umgang mit Tieren „hautnah“ erleben.
Ziel des Projektes ist es, durch Pflege des Tieres dessen Vertrauen zu
gewinnen und somit das eigene Selbstbewusstsein und Verantwortungs-
gefühl zu fördern und zu stärken.
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Haltestelle Alter Bahnhofsweg ** 10:13 12:38
Mozartstraße 13 10:16 12:40
Parkplatz Kindergarten Fleisbach 10:20 12:45
Kellersweg / Ecke Rübenacker (vor Fußweg) 10:24 12:49
Edeka 10:31 12:53
Rathaus 10:36 13:00
*Anschluss Linie 530 nachHerbornHaltestelle Rathaus 9:15, 10:23,11:22Uhr
Haltestelle Edeka 9:16, 10:24, 11:23, 12:23 Uhr zurück Haltestelle Rat-
haus 11:02 und 11:53 Uhr; **Anschluss Linie 530 nach Herborn Halte-
stelle Volksbank 10:17 Uhr , Alter Bahnhofsweg 10:18 Uhr
zurück Haltestelle Alter Bahnhofsweg 11:06 und 11:57 Uhr Haltestelle
Volksbank 11:07,11:58, Uhr. Keine Bedienung an Feiertagen

Förderverein Waldschwimmbad e. V.
Laub, Laub und noch mal Laub

Es gab im Oktober einige Sonnentage, an denen die Bäume im Wald-
schwimmbade herbstbunt leuchteten. So auch am letzten Samstag. Das
schöne Wetter wurde genutzt, um die Liegewiese von den heruntergefal-
lenen Blättern zu befreien. Es kamen einige Anhänger voll zusammen.
Dank unserer fleißigen Helfer war dies schnell erledigt.

Das Waldschwimmbad in Sinn wird vollständig von Ehrenamtlichen
betrieben - einmalig in der Region! Kontakt: www.waldschwimm-
bad-sinn.de oder über das Info-Handy: 0163-6279441

SG Sinn / Hörbach
Dieses Jahr keine Spiele mehr

Die Nachricht kam überraschend, war aber zu erwarten.
Der HVF stoppt den Spielbetrieb in den Amateuerklas-

sen bis zum Ende vom Jahr. Zudem darf im November auch nicht trainiert
werden. Ob das im Dezember wieder möglich ist, bleibt abzuwarten.
Man muss, und sollte diese Entscheidung auf Grund der Entwicklung
akzeptieren, jedoch stellt sich jetzt schon die Frage, wann die Spiele
alle absolviert werden sollen. Wir haben dann schon 7 Nachholspiele.
Da wir uns nun seltener sehen wünschen wir unseren Mitgliedern und
Gönnern, und vor allen unseren treuen Fans alles Gute, bleibt gesund.

Nachbarschaftshilfe

Desinfektion mit Ozon schützt
vor gefährlichen Keimen

Angebot gültig bis 7.11.2020
Herborner Straße 25 • 35764 Sinn
Tel. 02772 582029-0 • www.sinntex.de

Testen Sie jetzt zum Einführungspreis
unsere Ozon-Reinigung!

ACHTUNG Barzahlung!
Kaufe Pkw, Busse, Traktoren und
Baumaschinen auch mit Schäden.

seriös - schnell - unkompliziert

AUTO EXPORT SCHRÖDER
 0178/6269000

Zukunft für Kinder!

worldvision.de

Anzeigen
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Die Parteiunabhängigen Bürgermeister (PuB) sind die größte Gruppe im
Hessischen Städte- und Gemeindebund. Der Tagungsort in Wetzlar bot
die nötigen Hygiene-Bedingungen für das Treffen. Die Gruppensitzung
konnte mit Masken und Abstand stattfinden. Fast zwei Stunden stand
Ministerpräsident Volker Bouffier als Gast Rede und Antwort. „Das Wich-
tigste ist, dass unser Gesundheitssystem nicht überlastet wird“, sagte
Bouffier. Weil die Pandemie alle Lebensbereiche erfasse, helfe kein Ak-
tionismus, sondern ein abgestimmtes und akzeptiertes Vorgehen. „Dabei
brauchen wir vor allem die Bürgerinnen und Bürger als Partner und ein
gutes Miteinander mit den Kommunen“, sagte Bouffier.
Neben dem Gesundheitssystem, den Schulen und der Wirtschaft gelte
die volle Aufmerksamkeit den Kommunen. Bei den Kommunalfinanzen
und den Kitas wolle das Land helfen, so der Ministerpräsident. Gerade
bei der Fülle an Förderprogrammen brauche es mehr Praxis-Perspektive.
Noch mehr Hilfe für die Schwimmbäder, erbaten die Bürgermeister in
der Diskussion. Die Gruppe wählte Bürgermeister Markus Röder (Hof-
bieber) zum Nachfolger von Bürgermeister Klaus Temmen, der zum
Jahresende aus seinem Amt als Bürgermeister der Stadt Kronberg im
Taunus ausscheidet. Der Rathaus-Chef der Taunus-Stadt indes dankte
für die gute und jahrelange Zusammenarbeit. Trotz unterschiedlicher
Voraussetzungen in den Kommunen, habe man in der Gruppe immer
eine gemeinsame Zielrichtung gehabt: die Stärkung der Kommunalen
Familie, ob steuerstark oder nicht. „Wir haben uns verstanden, Verständ-
nis füreinander entwickelt und gemeinsam gehandelt“, sagte Klaus Tem-
men. Eine gemeinsame Vorgehensweise und gegenseitige Hilfe solle
auch weiterhin das Fundament in der Gruppe „PuB“ sein, wünschte er
abschließend seinem Nachfolger Markus Röder.

Der Lahn-Dill-Kreis informiert:
„Wir alle müssen jetzt eine große

Eigenverantwortung zeigen!“
Corona-Lage weiter sehr dynamisch / Landkreis appelliert an Bür-
gerinnen und Bürger / Priorisierung bei der Kontaktpersonennach-
verfolgung
Wetzlar/Dillenburg/Herborn (ldk): Seit dem 1. September 2020 bis jetzt
verzeichnet der Lahn-Dill-Kreis mehr als 622 Neuinfektionen mit dem
Corona-Virus. Das ist ein Zeitraum von knapp zwei Monaten. Das Kreis-
Gesundheitsamt wird durch diesen starken Anstieg der Infizierten sehr
belastet. Zum Vergleich: In den ersten sechs Monaten der Pandemie
von März bis Ende August gab es rund 400 Infektionen im Lahn-Dill-
Kreis. Die zeitnahe Verfolgung der Kontaktpersonen ist aufgrund der
derzeitigen Lage eine große Herausforderung.
Über den gesamten Landkreis verteilt sind mittlerweile auch viele Ein-
richtungen in sämtlichen Bereichen betroffen. Insofern ist nunmehr zwin-
gend folgendes Vorgehen gefordert: „Besonders die Menschen, denen
aufgrund ihres Alters oder einer Vorerkrankung bei einer Infektion mit
dem Corona-Virus ein schwerer Krankheitsverlauf droht, müssen wir
jetzt vorrangig schützen“, meldet sich Landrat Wolfgang Schuster am
Mittwochnachmittag, 28. Oktober 2020, zu Wort.
Bundeswehr angefordert / Mithilfe durch die Bevölkerung uner-
lässlich
Aufgrund der hohen Anzahl an Neuinfektionen muss das Kreis-Gesund-
heitsamt fortan priorisieren. Der Fokus in der Kontaktpersonennach-
verfolgung wird auf den besonderen Schutz von vulnerablen Gruppen
gelegt. „Altenheime, Pflegeeinrichtungen, Einrichtungen für Menschen
mit Behinderung, Kliniken - das sind die Bereiche, die unser Gesund-
heitsamt mit höchster Priorität betreut“, unterstreicht der Landrat. Sei die
Versorgung an dieser Stelle sichergestellt, werde sich der Kontaktper-
sonennachverfolgung außerhalb der sensiblen Bereiche angenommen.
Das Amtshilfegesuch sei am Montag an die Bundeswehr gesendet wor-
den. Unterstützung wurde zugesagt. Der Landkreis bereitet aktuell die
Unterbringung der Soldatinnen und Soldaten vor. Geprüft werde unter
anderem das kreiseigene Freizeitheim Heisterberger Weiher in Driedorf
Um eine Überlastung des Gesundheitssystem möglichst zu vermeiden,
sei es jetzt sehr wichtig, dass die Bürgerinnen und Bürger des Lahn-Dill-
Kreises umsichtig handeln, sich an die Schutzmaßnahmen halten und
Kontakte auf ein absolutes Minimum reduzieren. „Es geht nicht darum,
Hektik zu verbreiten. Zu unser aller Schutz ist in dieser besonderen
Situation ein entschlossenes Handeln notwendig. Von allen“, betont
Kreis-Gesundheitsdezernent Stephan Aurand. Dazu gehöre auch, dass
jeder durch eine Infizierung oder den Verdacht betroffene Bürger seine
Kontakte, mit denen er die letzten Tage mehr als 15 Minuten engen
Kontakt hatte, notiert, dass das Gesundheitsamt ohne Zeitverlust einen
telefonischen Kontakt aufnehmen kann.
Kreis appelliert erneut an Bürgerinnen und Bürger
„Wir müssen jetzt alle eine große Eigenverantwortung zeigen - aus dem
Reden und Fordern muss jetzt zwingend das Handeln werden“, appelliert
Schuster deutlich. „Regelungen haben wir getroffen: jetzt gilt es diese
verantwortlich zu leben!“ Um der Verbreitung des Corona-Virus entgegen
zu wirken, empfiehlt der Lahn-Dill-Kreis aufgrund der dynamischen Lage
deshalb dringend:
• AHAL-Regeln / Abstand, Hygiene, Alltagsmaske, Lüftung) beach-

ten: Abstand zu anderen unbedingt einhalten (mind. 1,5 Meter), Hygi-
eneregeln beachten (u.a. regelmäßiges Händewaschen bzw. desin-
fizieren, Husten und Niesen in die Armbeuge oder ein Taschentuch),
Alltagsmasken tragen (besonders dort, wo mehrere Menschen zu-
sammen kommen und ein Abstand nicht mehr verlässlich eingehalten
werden kann), regelmäßiges Lüften von Räumen, in denen sich meh-
rere Personen aufhalten (ca. alle 20 Minuten Stoß- und Querlüften)

BURG GREIFENSTEIN
Die Hoffnung lacht zuletzt.

Buchlesung mit Pfr. Armin Kistenbrügge

Pfarrer Armin Kistenbrügge (Foto: Andreas Stahl)

Greifenstein (as). Wie gelingt es, die
Hoffnung nicht zu verlieren? Und wie
schafft man es, hinzufallen und wieder
aufzustehen? Welche Stärkung für die
Resilienz findet man im Glauben?
Der Autor und Greifensteiner Pfarrer
Armin Kistenbrügge liest aus seinem
neuen Buch #deineGeschichte. Das
Buch ist nach #gottesgeschichte, der
Erzählbibel für Jugendliche, das näch-
ste Buch aus der Feder des Theolo-
gen: Eine Reise durch den ganzen
christlichen Glauben. Aus gegebenem
Anlass mitten in der Corona-Krise mit
dem Titel: „Die Hoffnung lacht zuletzt“.
Der Greifenstein-Verein e. V. lädt zu
dieser Buchlesung im Rahmen der
Veranstaltungsreihe „Leseland Hes-
sen“ am 13.11.2020 um 18:00 Uhr in

die Barockkirche auf Burg Greifenstein ein. Die Veranstaltung wird ge-
fördert vom Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst, hr2
und der Sparkassenstiftung Hessen-Thüringen. Da die zur Verfügung
stehenden Plätze corona-bedingt limitiert sind, wird gebeten sich bei der
Geschäftsstelle des Greifenstein-Vereins anzumelden.
Anmeldungen sind nur per Email möglich!
verein@burg-greifensten.net
Informationen zur Glockenwelt Burg Greifenstein auf www.burg-grei-
fenstein.net.

Hessens parteiunabhängige Bürgermeister
empfangen Ministerpräsident

Volker Bouffier (CDU) und wählen
in Wetzlar neuen Sprecher

Mit Maske, Abstand und vielen anderen Sicherheitsvorkehrungen haben
sich 50 Mitglieder der Parteiunabhängigen Bürgermeister (PuB) dieser
Tage auf Einladung des Hessischen Städte- und Gemeindebundes in
Wetzlar getroffen. Die Parteiunabhängigen Bürgermeister (PuB) sind
mit aktuell 175 Rathaus-Chefs in Hessen vertreten. Die Teilnehmer der
Gruppensitzung haben in Wetzlar eine wichtige Personalie beschlos-
sen: Bürgermeister Markus Röder (Hofbieber) wird Sprecher der PuB,
da Bürgermeister Klaus Temmen zum Jahresende aus dem Amt als
Bürgermeister der Stadt Kronberg ausscheidet.
Höhepunkt der Gruppensitzung war der Austausch mit Ministerpräsident
Volker Bouffier.

Ministerpräsident Volker Bouffier: „Wir brauchen ein gutes Miteinan-
der mit den Kommunen, es geht jetzt nicht nur um die nächsten zwei
Wochen. Es geht um die nächsten Monate, die entscheiden werden,
ob wir weiterhin gut durch die Pandemie kommen“. So der Hessische
Ministerpräsident Volker Bouffier in Wetzlar vor 50 Rathaus-Chefs, die
sich u.a. den Umgang mit der CORONA-Krise auf die Tagesordnung
gesetzt hatten. Oberste Richtschnur müsse der Gesundheitsschutz sein,
gefolgt vom Offenhalten der Schulen und Kindertagesstätten sowie das
Stabilisieren der Wirtschaft und der Arbeitsplätze. Hierzu bedürfe es
eines gemeinsamen, besonnenen Handelns mit einer klaren Strategie,
wie sie das Land Hessen im Eskalationskonzept festgelegt hat und die
es der Lage angepasst stetig fortschreibt.
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• Soziale Kontakte sollten auf ein absolutes Minimum reduziert werden.
Das beinhaltet auch und insbesondere Treffen Zuhause. Mehr als 2
Haushalte sollten sich keinesfalls treffen.

• Menschen aus Risikogruppen (u.a. Ältere, Menschen mit Vorerkran-
kungen) sollten nach Möglichkeit unterstützt werden. Beispielsweise
können Einkäufe oder der Gang zu Apotheke erledigt werden, damit
diese Menschen sich nicht unnötigen Risiken aussetzen.

• Menschen mit covidtypischer Symptomatik - insbesondere Fieber,
trockener Husten, Verlust des Geschmacks- und Geruchssinns - soll-
ten sich zur diagnostischen Abklärung telefonisch an ihren Hausarzt
wenden.

• Menschen, die - beispielsweise durch einen nachweislich Infizierten
- informiert worden sind, dass sie als Kontaktperson gelten könnten
oder eine Kontaktperson sind, sollten sich vorsorglich, eigenständig
bereits in eine Quarantäne begeben, unabhängig von der Kontaktauf-
nahme durch das Gesundheitsamt. Entwickelt sich während dieser
Zeit eine Symptomatik, sollten sich Betroffene zur diagnostischen Ab-
klärung an ihren Hausarzt wenden.

• Das vorsorgliche Führen eines Kontakttagebuchs wird allen Bürgerin-
nen und Bürgern empfohlen.

„Tendenziell wird die Zahl der Infizierten weiter steigen. Damit wird
voraussichtlich auch die Zahl von Patienten zunehmen, bei denen die
Krankheit schwer verlaufen könnte. Um zu verhindern, dass unsere Kli-
niken überbelastet werden, müssen wir alle daran arbeiten, dass die
Gesamtzahl der Neuinfektionen weniger rasant steigt“, fügt Stephan
Aurand an. „Die Zahl der Covid-19-Patienten in den Lahn-Dill-Kliniken
steigt schnell. Gestern haben sich die Patienten innerhalb des Tages
verdoppelt, von sechs auf zehn auf der Normalstation und von einem
auf drei auf der Intensivstation in Wetzlar. Diese Dynamik ist besorgnis-
erregend“, fasst Wolfgang Schuster zusammen.
Weitere Maßnahmen durch den Landkreis
Parallel baut der Lahn-Dill-Kreis in Kooperation mit niedergelassenen
Praxen vorsorglich seine Infrastruktur um weitere, auch teilweise mobil
tätige Abstrichstellen aus.
Das Kreis-Gesundheitsamt steht mit Alten- und Pflegeeinrichtungen in
engem Kontakt. Hier können unter anderem zukünftig Testkonzepte ge-
meinsam entwickelt werden, um diese sensiblen Einrichtungen durch
Testungen noch besser zu schützen.
Gegenüber des Staatlichen Schulamts hat das Gesundheitsamt des
Kreises festgestellt, dass die infektiologische Lage und das Erreichen
der höchsten Eskalationsstufe bedeute, dass die Schulverwaltung nun
Unterrichtsformen umsetzen müsse, die auch an den Schulen die Kon-
takte massiv verringere. Die dritte und damit zweithöchste Planungsstufe
des eigenen Konzeptes des Kultusministeriums sei umzusetzen und die
letzte Stufe sei vorzubereiten.
Informationen zum Corona-Virus im Lahn-Dill-Kreis, die tagesaktuellen
Fallzahlen sowie nützliche Tipps und Hinweise gibt es unter www.lahn-
dill-kreis.de/corona.

Der Lahn-Dill-Kreis informiert:
Kreis arbeitet weiter an Entlastung

für Schülerverkehr
Zusätzlicher Bus für die Strecke Greifenstein - Herborn bereits ab
morgen
Wetzlar/Herborn/Dillenburg (ldk): Ab Donnerstag, 29. Oktober 2020 wird
auf der Linie 530 (Greifenstein - Herborn) morgens ab Greifenstein-Beil-
stein ein zusätzlicher Bus für größere Kapazitäten im Schülerverkehr
nach Herborn an die dortigen Schulen sorgen.
Der Zusatzbus um 06:55 Uhr ab Beilstein Haiern, der parallel zu dem im
Fahrplan aufgeführten regulären Bus fährt, kann auch von Fahrgästen
nach Dillenburg mit passendem Umstieg in Herborn genutzt werden.
Diese Maßnahme zur Entlastung im Schülerverkehr soll zunächst bis
zu den Osterferien 2021 gelten. Schuldezernent Heinz Schreiber: „Mo-
mentan prüfen wir zusammen mit dem VLDW noch zusätzliche Busse
für eine weitere Linie.“ Die infektiologische Lage im Kreis und das Errei-
chen der höchste Eskalationsstufe (Inzidenz heute, 28. Oktober 2020:
143,62) verlange zwingend, dass
nun Unterrichtsformen umgesetzt
werden, die auch an den Schulen
die Kontakte massiv verringern.
Heinz Schreiber: „Wir haben dem
Staatlichen Schulamt für den Lahn-
Dill-Kreis mitgeteilt, dass die dritte
und damit zweithöchste Stufe der
Planungsszenarien für die Unter-
richtsorganisation umzusetzen ist,
was auch positive Auswirkungen
auf den Schülertransport hätte“,
ergänzt Schreiber.
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Berta Marx
* 10.06.1929 † 22.10.2020

Schlicht und einfach war dein Leben, treu und fleißig deine Hand,
so vieles hast du uns gegeben, ruhe san� und habe Dank.

In Liebe und �efer Trauer nehmen wir Abschied von

unserer herzensguten Mu�er, Schwiegermu�er, Oma

und Uroma, Schwester, Tante und Großtante

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem

7. November 2020, um 11 Uhr auf dem Friedhof in 35764 Fleisbach, Kellersweg, sta�.

Helmut und Brenda Marx mit Familie

Irmgard Reichel mit Familie

Manfred Marx mit Familie

und alle Anverwandten

Die aktuellen CoronaBes�mmungen sind zu beachten.

Danksagung

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist trotzdem schön zu

erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und
Aufmerksamkeit meinem geliebten Mann

entgegengebracht wurde.

Danke allen, die ihre Anteilnahme in so
vielfältiger und überwältigender Weise zum
Ausdruck brachten, sowie allen, die ihn auf

dem letzten Weg begleiteten.

Waldemar Martin
* 21.09.1938 † 03.10.2020

Im Namen aller Angehörigen:
Thea Martin und Kinder

Edingen im Oktober 2020
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Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.
So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:

Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.
Goethe

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Am Freitag,
13. November 2020 werde ich

80 Jahre alt.
Aus aktuellem Anlass bitte ich von persönlichen

Besuchen abzusehen. Über Glückwünsche
per Post oder auch telefonisch freue ich mich sehr.

Vielen Dank!

Magdalene Reinl

35764 Sinn - Fleisbach
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Ihre Textilreinigung & Wäscherei Sinntex
aus Sinn informiert:
Jetzt aktuell: Innovative Desinfektion mit Ozon

Die Verbreitung gefährlicher Viren und gesundheitsschädlicher Mi-
kroorganismen stellt gerade in Zeiten der Corona-Pandemie eine
große Gefahr dar. Ein Unternehmen aus Sinn bietet seinen Kunden
nun eine innovative und umweltschonende Möglichkeit zur Desin-
fektion häufig genutzter Alltagsgegenstände.

Inzwischen sind wir es gewohnt, unsere Hände regelmäßig zu desin-
fizieren, um die Verbreitung gefährlicher Viren wie Covid-19 zu ver-
hindern. Greifen wir jedoch bedenkenlos wieder zum Mobiltelefon,
Kugelschreiber oder zur Fernbedienung, werden sofort tausende
Viren erneut auf den Nutzer übertragen, während sich dieser in trü-
gerischer Sicherheit glaubt. Allein die Resistenz von Covid-19 Viren
auf bestimmten Kunststoffen beträgt bis zu 72 Stunden!

Eine besonders umweltschonende und effektive Alternative, schäd-
liche Keime auf häufig genutzten Alltagsgegenständen zu entfer-
nen, empfiehlt Zuzanna Jankowska, Inhaberin der Textilreinigung
SINNTEX ihren Kunden: „Viele Kunden fragen nach Möglichkeiten
einer schonenden Desinfektion ihrer hochwertigen Textilien. Wir
sind in der Lage mit der Ozon-Desinfektion neben Textilien, unter-
schiedlichste Materialen von Keimen zu befreien!“ Eigens dafür hat
SINNTEX in ein Ozon-Reinigungsgerät des Unternehmens „Trevil“
investiert. In der etwa kühlschrankgroßen, luftdicht verschlossenen
Kabine werden sämtliche Inhaltsgegenstände mittels Ozon-Behand-
lung desinfiziert. Das natürlich vorkommende Gas eliminiert als eines
der stärksten Oxidationsmittel Viren, Bakterien, Schimmelpilze sowie
Milben und dringt dabei bis in die kleinstenWinkel ein. Keime haben
keine Chance! Nahezu alle Materialien wie Kunststoffe, Leder, Holz
und Textilien können in der Ozon-Kabine desinfiziert werden. Tests
anerkannter Labore bestätigen die Wirkung des Ozon-Einsatzes.

Wer befürchtet, die Ozon-Behandlung hinterlasse unangenehme
Gerüche, sieht sich getäuscht: Durch die chemische Reaktion werden
bereits vorhandene Mikroorganismen und unangenehm riechende
Substanzen eliminiert. Das Ozon selbst wird bei diesem Prozess in

reinen Sauerstoff gewandelt und kann während des Desinfektions-
prozesses nicht nach außen entweichen!

Die Ausgaben für eine Ozon-Behandlung sind überschaubar und
richten sich nach Größe und Menge der zu desinfizierenden Gegen-
stände. Zuzanna Jankowska sieht für den Einsatz der Ozon-Kabine
folgende Perspektiven: „Wir bei SINNTEX sind davon überzeugt, dass
neben Privathaushalten auch Einrichtungen wie Kitas, Sportvereine
und Schulen von unserem Angebot profitieren.“

Kontakt: Sinntex, Herborner Straße 25, 35764 Sinn,
Tel. 02772 - 582029, eMail: info@sinntex.de
www.sinntex.de
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SINNTEX • Herborner Straße 25 • 35764 Sinn • Tel. 02772 582029-0

Desinfektion
mit Ozon!

Nachweislich bis zu 99,9% wirksam gegen
Viren und Keime! Keine Rückstände oder
Gerüche und keine Freisetzung von Ozon!

Geeignet für fast alle Alltagsgegenstände
und Materialien: Spielzeug, Mobiltelefone,
Fernbedienungen, Holz, Metall, Glasober-
flächen und vieles mehr.

Infos unter:
www.sinntex.de
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Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Internet: anzeigen.wittich.de • Tel. 06643 9627-0 • Fax 06643 9627-78 • E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

Bereich 3

Schreinermeister zahlt 500 bis

1.500 € u. mehr f. Uromas alte
Kleiderschränke, Truhen, Schreib-
sekretäre, Kommoden, Gemälde,
altes Porzellan, Bierkrüge, Zinn,
Omas Mode- u. Goldschmuck,
Standuhren, Silberbestecke u. Ein-
zelteile, Armband- u. Taschenuh-
ren, Silber- u. Goldmünzen, Orden
1./2. WK, Uniformen, Fotoalben,
Reservistenkrüge, Haushaltauflö-
sungen u. alte Nachlässe. Tel.:
06621/42530

Suche Pelze, Teppiche,
Antiquitäten, Porzellan, Zinn,
Gemälde, Münzen, Uhren, Beste-
cke, Schmuck, komplette Haus-
halte, Haushaltsauflösungen m.
Wertanrechnung. Tel.: 0152/
26042079

Aufgepasst! Seriöser Ankäufer
zahlt bis zu 10.000 € f. Pelze jegli-
cher Art, Handtaschen, Abendklei-
der, Leder, Porzellan, Besteck,
Puppen, Schmuck, Münzen, Milita-
ria, Teppiche, Uhren u. Zinn. Tel.:
0178/1758164

Antikhändler kauft Sachen aus
Uromas Zeiten von 1945:
Porzellan, Meißen, Rosenthal usw.,
Porzellanfiguren, Silber, Bierkrüge, Öl-
gemälde bis 1920,Uhren,Militärsachen,
Bücher,Möbel vor 1900,Münzen, Spiel-
zeug, alte Ansichtskarten, Briefmarken-
sammlung, Schmuck.
Ulrich Siebert
Bahnhofstr. 47,
35435Wettenberg
Tel.: 06406/71300
Mobil: 0171/6721183
antikcenter-siebert@gmx.de
www.antikcenter-siebert.de

Su. Schlepper, Strohpresse,
auch kl. Traktoren, Aufsitzmäher,
Radlader, Mistlader, Bagger,
Transporter, Stapler, alles anbie-
ten, auch zerlegt od. defekt. Tel.:
0160/8422569

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u. Unfall.

Tel.: 06433/944604 od. 0171/

4144773

1a trockenes Buche-, Eiche-,
Esche-, Kiefer-, Kirschholz, rm 40
€ (an Selbstabholer), rm 50 € (ge-
schnitten u. geliefert 10 km
Umkreis Leun). Tel.: 06473/2544

Acker-/Grünland, 2,3 ha, im

Paket zu verkaufen. Tel.: 06442/

7839

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brennbar, ab
45 €, begr. Menge. Tel.: 01522/
8000388

Haben Sie Vertrauen! Frau
Wagner kauft Pelze, Abendkleider,
Krokotaschen, Porzellan, Zinn,
Puppen, Rolex u. Omega-Uhren,
Schmuck u. Haushaltsauflösungen;
kostenlose Beratung. Tel.: 0163/
4782022

100 % seriös! Liebhaber su.
Marken- u. Taschenuhren, Rolex,
Omega u.a.; alten Scotch, Whis-
key, Briefmarken, Gold- u. Silber-
münzen, bei sehr guter Bezahlung!
Tel.: 0174/3605757

Sammlerin zahlt Höchstpreise
f. alles aus Haushaltsauflösungen,
Gemälde, Porzellan, Sammeltas-
sen, Zinn, Bilder, Pelze, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Taschen-
u. Armbanduhren, Silberbestecke,
Silber- u. Goldmünzen, Orden,
Abzeichen, Pokale, Bronzefiguren,
Fotoalben, Leica-Kameras,
Ansichtskarten, Spielzeuge usw.
Tel.: 0152/05377814

Achtung, zahle absolute
Spitzenpreise f. Pelze, Abendgar-
derobe, Kunst u. Antiquitäten sowie
auch Schmuck, Silbergegenstände,
Armbanduhren usw. Bitte alles
anbieten, freue mich über jeden
Anruf, seriöse Abwicklung. Tel.:
0178/2917189

Kfz-Markt
4 Wi.-Reifen, BMW 520d, Bj. 15,
Michelin Alpin 245/45 R18, Profil 6
mm, auf BMW-Aluflg., VB 450 €.
Tel.: 01520/2023535

Stellenmarkt
Obstbaum-, Hecken- u.

Strauchschnitt, m. Gehölzschnitt-
Abtransport, z. Festpreis, priv. Tel.:
0177/2722690

Privatmann fällt für Sie Ihren
Baum, Gartengestaltung, alles rund
um den Garten, einfach anrufen,
kostenfreie Angebote. Tel.: 01573/
0344839

Gartenarbeiten aller Art:

Heckenschnitt, Sträucherschnitt,
Baumfällarbeiten, Rasenverlegung,
Rasenmähen, Gartengestaltung
u.v.m., v. priv. Tel.: 0176/60967747

Böden aller Art verlegen, Schleifen
v. Parkett, zu bezahlbaren Fest-
preisen, Türen u. Fenster ein-
bauen, Malerarbeiten, Tapezierar-
beiten, Trockenbau, Kernsanie-
rung, Verputzen innen u. außen,
Reparaturen, Instandsetzungen,
alles rund ums Haus, v. priv., Bera-
tung u. Angebot kostenlos u. unver-
bindl., auch Vermittlungen. Tel.:
0152/26042079

Suche Arbeit als Maurer,
Fliesenleger, Pflasterarbeiten, Gar-
tenarbeiten, Malerarbeiten. Tel.:
0174/8616497

Freundl. u. zuverl. Putzhilfe, 1 -
2 Mal wöchentl f. je 3 Std. gesucht.
Tel.: 06471/3778787 od. 0174/
3061920

Schmittchen Schleicher erledigt
privat: Baumfällung, Baumpflege,
Gartenarbeiten, Rasenpflege, Wur-
zelfräsen, Arbeiten rund um Ihr
Zuhause, pauschal u. fair! Tel.:
0159/01963638

Achtung! Mache Haushaltsauflö-
sungen/Entrümpelungen, v. Dach-
boden bis z. Keller besenrein, zu
fairen Preisen, freue mich über
jeden Anruf. Tel.: 0178/2917189

Achtung! Mache preisgünstige
Maler- u. Tapezierarbeiten sowie
Verputzarbeiten, Fassadenanstri-
che, Steinreinigung rund ums
Haus, Dachreinigung, Einfahrtreini-
gung, Treppenreinigung, gegen
Moos und Algen, u.v.m., bitte alles
anbieten. Tel.: 0178/2917251

Suche Haushaltshilfe in Wald-
solms, stundenw., evtl. auch 24-
Std. Tag u. Nacht. Tel.: 06085/
3088

Vermietung
Mengerskirchen: 2-Zi.-Whg.,
ca. 60 qm, m. Garten u. Stpl., ab
1.1.21 zu verm., KM 330 € + NK +
2 MM KT. Tel.: 06231/915200

Großenlüder-Bimbach: 1-Zi.-
Apart. + Bad, 25 qm, voll möbl.,
sep. Eing., Kfz-Stpl., 425 € WM.
Tel.: 06648/628738

Sonstiges
Suche Kristall-Lampen, Kristall-
Vasen, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, alte Bücher, Lederbeklei-
dung u. Teppiche. Tel.: 06623/
3005190

Vespa-Freund sucht alten Vespa-

Roller aus Blech. Tel.: 0151/

56095283
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Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Internet: anzeigen.wittich.de • Tel. 06643 9627-0 • Fax 06643 9627-78 • E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

Bereich 3

Haben Sie Vertrauen! Kaufe
Pelze aller Art, Abendkleider, Pup-
pen, Zinngegenstände, Schmuck,
Modeschmuck, Spielzeug, Militaria,
Silberbestecke sowie auch Silber-
kannen u. Silbertabletts. Tel.:
0151/67103641

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbestecke,
Uhren, Schmuck aller Art, Bilder,
Zinn, Münzen, Nähmaschinen,
Abendbekleidung, zahle Höchst-
preise. Tel.: 06053/7068203 od.
0151/25698500

Denken Sie an ein Foto!

Schalten Sie bequem über das Internet
Ihre Private Kleinanzeige mit einem Foto.

Wenn Sie sich diesen Herausforderungen
gewachsen sehen, schicken Sie Ihre aussage
kräftigen Bewerbungsunterlagen schriftlich
oder per Mail an:

Als junges und erfolgreiches Unternehmen
im Bereich der Oberflächenbeschichtung
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams
eine/n

zum nächstmöglichen Termin. Sie nehmen
Kundenteile entgegen, überprüfen Artikel und
Stückzahlen und beladen Kundenteile und
Paletten mit dem Stapler. Ein freundliches
und gepflegtes Auftreten sowie EDV-Kennt
nisse werden vorausgesetzt.

HERNEE Hartanodic GmbH
PersonalAbteilung
HerneeStraße 1
D-35753 Greifenstein-Beilstein

Tel.: +49(0)2779-7107-0
Fax: +49(0)2779-7107-29
info@hernee.de
www.hernee.de

VERSAND-
MITARBEITER/IN

WENN LEISTUNG
LEIDENSCHAFT IST.

KRÖNER BEDACHUNG G
M

BH

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einen gelernten Dachdecker
Bewerbungen bitte postalisch oder per Mail an:

Kröner Bedachung GmbH
Westendstraße 29a | E-Mail: info@kroenerbedachung.de
35753 Greifenstein-Beilstein | Telefon: 02779/91260
56414 Salz | Telefon: 06435/909199

JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
onlineAnzeigenannahme 06643-9627-0

anzeigen@wittich-herbstein.de

Nicht mehr

nur vom Traumjob

träumen …

Für Ihre Anzeige im

Stellenmarkt Aktuell
Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.
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Ihr Ansprechpartner für Ihre Region

Thomas Backhaus

ab55.-€
zzgl. 19%

MwSt.

„Wir beseitigen jede Verstopfung“

*Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar

*

Rohrreinigung
Kanalreinigung

Rohrsanierung

Dachreinigung
Rohr in Rohrsanierung

Rohrarbeiten

TV-Untersuchung

50 Jahre Konditorei Vogel in Braunfels
Braunfels, 1. Dezember 1970
Konditormeister Klaus Otto Vogel und seine Frau Helga Vogel über-
nehmen das Café Gabi, um ihre Konditorei & Café Vogel zu eröffnen.
Die ersten Jahre erweisen sich als sehr zäh und schwierig – aber durch

die handwerkliche Spitzen-
qualität von Konditormeis-
ter Klaus O. Vogel und den
unermüdlichen Einsatz von
Helga Vogel wuchs und flo-
rierte das Unternehmen von
Jahr zu Jahr. Schon in den
70er Jahren konnte die Kon-
ditorei ihre Pralinen und Tor-
ten sowohl im eigenen Ge-
schäft als auch an zahlreiche

Cafés, Restaurants und Hotels verkaufen. Die Zahl der „Vogel-Fans“
wuchs von Jahr zu Jahr … Im Jahr 1980 wurde ein großzügiger Anbau
an die Konditorei auf dem Gelände Fürst-Ferdinand-Str. 1 gemacht.
Um der Zeit entsprechend auf großzügige Produktions- und Wirt-
schaftsflächen zu erweitern, hatte das Unternehmer-Ehepaar erneut
Kosten und Belastungen auf sich genommen – stand doch schon die
zweite Generation in den Startlöchern.
Die zweite Generation Andreas Vogel und Ehefrau Vera übernahmen
1997 das traditionelle Unternehmen, um fortan Modernisierungen, Er-
weiterungen sowohl im Betrieb, in den Abläufen als auch im Sortiment
auf höchstem Niveau gerecht zu werden.
Der Betrieb wuchs in sämtlichen Bereichen
und konnte neben zahlreichen Auszeich-
nungen und Ehrungen auch die Zahl der
Stammkunden – sowohl private als auch
Unternehmen – stetig erhöhen. Um dem
ständig wachsenden Bedarf gerecht zu
werden, wird im Herbst 2019 eine eigene
Chocolaterie, die modernsten Ansprüchen
entspricht, fertiggestellt. 2019 beschäftigt

die kleine Konditorei in
Braunfels mehr als 30
Personen – der Umsatz
ist 7-stellig … die Qua-
litäten und der Name
sind im Begriff, „Mar-
ke“ zu werden.

Sommer 2020
Die 3. Generation greift
Raum und ist bereit.
Sohn Felix Vogel, Kon-
ditormeister, und seine
Frau Keiko Vogel sowie
Tochter Caroline Vogel, Betriebswirtin des Handwerks, steigen in den
Familienbetrieb in Braunfels ein. Viele neue Ideen und Visionen wer-
den lebhaft und lebendig diskutiert, um nach gewissenhafter Prüfung
ihren Platz in der Praxis einer modernen Konditorei zu finden. Ab dem
50. Jahrestag der Konditorei Vogel am 1.12.2020 werden bis Februar
2021 große und kleine Aktionen unseren Gästen und Freunden des
Hauses Einblicke in die süße Welt der Konditorenfamilie gewähren –
offline & online, … seien Sie gespannt!
Sie sind herzlich willkommen, Handwerk, Gastgeberkultur und Kulina-
rik in Braunfels zu erleben

… Ihre Familie Vogel

-Anzeige-

Klaus Wolf
Inhaber, Immobilienmakler (EIA)

Silhöferstr. 16 · 35578 Wetzlar

Telefon 0 64 41 - 204 30 10

Mobil 0176 - 44 75 08 88

E-Mail wolf@abaco-wetzlar.de

www.abaco-wetzlar.de

EHRLICH

MENSCHLICH

KOMPETENT

SEIT 6 JAHREN
IN WETZLAR

Noch bis
31.12.2020
Maklergebühren
sparen!

Wenn Sie Ihre
Immobilie verkaufen
wollen, ist jetzt ein guter
Zeitpunkt. Durch ein
neues Gesetz werden
Verkäufer ab 01.01.2021
die Hälfte der Makler-
gebühren zahlen müssen.

WIR BEWERTEN UND
VERKAUFEN AUCH IHRE
IMMOBILIE GANZ
OHNE KOSTEN FÜR SIE!

Geeignet für
jeden Raum!
Beratungstermine
nach telefonischer
Absprache.


